
Gemeinsame Veranstaltung der Hessischen Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten 
und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund und des Deutschen Polen-Instituts. 

TERMIN 
5. November 2021, ab 18.30 Uhr (hybride Veranstaltung)

ANMELDESCHLUSS 
29.10.2021 

ICH NEHME AN DER VERANSTALTUNG 
am 5.11.2021 über den Videostream teil 
 
 

– oder –

PRÄSENZVERANSTALTUNG  AUF SCHLOSS JOHANNISBERG 
am 5.11.2021 teil 

 Name/Vorname Anschrift E-Mail

in Begleitung (max. 1 Person) von 

 Name/Vorname Anschrift E-Mail

DEUTSCHLAND UND POLEN 
W E G B E R E I T E R  F Ü R
E U R O P A S  Z U K U N F T
30 Jahre Deutsch-Polnischer Nachbarschaftsvertrag 

Hinweise zur Datenverarbeitung in der Hessischen Staatskanzlei 

Die Hessische Staatskanzlei verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben, insbesondere zur Planung und Durchführung von Veranstaltungen 
der Hessischen Landesregierung im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a und e der EU- 
Datenschutzgrundverordnung in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Hessischen Daten-
schutz- und Informationsfreiheitsgesetzes. 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden unter Beachtung der geltenden 
Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten ausschließlich im Zusammenhang 
mit der Veranstaltung am 4. November 2021 gespeichert und verarbeitet. Sie werden 
für das Anmelde- und Registrierungsverfahren (Durchführung der Registrierung, 
Anmeldebestätigung) genutzt. Mit der Anmeldung erklären Sie sich mit der Daten-
verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einverstanden. 

Während der Nutzung des Dienstes gelten die Datenschutzbestimmungen des 
Anbieters Zoom Video Communications Inc. Die Veranstaltung kann aufgezeichnet 
und im Anschluss in verschiedenen sozialen Medien oder anderen Formen veröffent-
licht werden. Mit der Aktivierung Ihres Mikrofons und Ihrer Webcam stimmen Sie der  
Veröffentlichung Ihrer Abbildung und Ihrer Beiträge zu. 

Sie haben das Recht, von der Hessischen Staatskanzlei Auskunft über die zu Ihrer 
Person vorhandenen Daten zu erhalten. Sie können der Datenverarbeitung 
widersprechen und haben das Recht auf Berichtigung, Einschränkung der Verarbei-
tung und Löschung Ihrer Daten sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Ihre  
Einwilligung zur Datenverarbeitung können Sie jederzeit per E-Mail an 
eu-veranstaltungen@stk.hessen.de oder über die Postanschrift der Hessischen Staats-
kanzlei widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Verantwortlicher der Datenverarbeitung ist die Hessische Staatskanzlei, Georg-August-
Zinn-Str. 1, 65183 Wiesbaden (Tel. 0611 3211-0; poststelle@stk.hessen.de). Die be-
hördliche Datenschutzbeauftragte des Hauses ist ebenfalls über die genannten Kontakt- 
daten der Hessischen Staatskanzlei sowie per E-Mail über datenschutz@stk.hessen.de 
zu erreichen. 

Bei etwaigen Beschwerden über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
können Sie sich auch an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden. Das ist der Hessische 
Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 
65189 Wiesbaden.

Hinweis: Für die Teilnehmer aus Darmstadt und der näheren Umgebung wird über das Deutsche Polen-Institut ein Bustransfer nach 
Schloss Johannisberg organisiert. Wenn Sie von diesem Angebot Gebrauch machen möchten, melden Sie sich bitte verbindlich hier an:  

 Teilnahme am Bustransfers Darmstadt – Schloss Johannisberg – Darmstadt
            Hinweise zu Abfahrtsort und Abfahrtszeiten erhalten Sie nach Ihrer verbindlichen Anmeldung.  

„Zur virtuellen Teilnahme an der Veranstaltung gelangen Sie über folgenden Link:“  
https://us06web.zoom.us/j/83705414449?pwd=czBVV1huQkRISDFPZUdTNXJGdndqQT09 
Meeting ID: 837 0541 4449       Kenncode: 639382
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